
80 bis 90% der Menschen
wünschen sich
eine neue Wirtschaftsordnung

Vortrag von CHRISTIAN FELBER
zum Thema

Donnerstag
7. November 2013
20 Uhr

Was haben BürgerInnen,
KonsumentInnen und
UnternehmerInnen davon?

im Borromäum Basel
Byfangweg 6 (Grosser Saal)

Laut einer Umfrage der Bertelsmann-Stiftung vom Juli 2010

Weitere Infos siehe Rückseite

Ein Wirtschaftsmodell
mit Zukunft



 Wie kommt man
zum Borromäum, wo um 20 Uhr 

der Vortrag stattfi ndet?
Am besten mit Tram 6 bis Halte-

stelle «Holbeinstrasse» fahren. 
Das ist die erste Haltestelle nach 

«Heuwaage» Richtung Allschwil. 
Die erste Strasse, die in Fahrt-

richtung links abzweigt, ist der 
Byfangweg.

Nach etwa 50 m ist man beim 
Borromäum (Byfangweg 6).

Wir empfehlen die öffentlichen
Verkehrsmittel zu benutzen. In der
näheren Umgebung des Borromäum 
gibt es kaum freie Parkplätze.
Das nächste Parkhaus ist das Parkhaus 
Steinen, Steinenschanze 5.

Kontakt zur
GWÖ-Bewegung
fi nden Sie über
folgende Homepages:
gemeinwohl-oekonomie.org
basel.gwoe.net
dreiland.gwoe.net

 Montag, 2. Dezember, 19:30 Uhr, 
Borromäum Basel (Byfangweg 6): 
Regionales Treffen
für Aktive und Interessierte
Anmeldung via 
basel@gemeinwohl-oekonomie.org

7. November mittags, 12:15–13:45 Uhr, 
Aula Uni Basel (ÖV-Haltestelle «Spalentor»):
Gastreferent Christian Felber spricht in 
der Vorlesungsreihe von Prof. Dr. Ueli Mäder 
zum Thema
Gemeinwohl-Ökonomie –
ein wirtschaftliches Zukunftsmodell.
Auch für die Schweiz?
Die Veranstaltung ist öffentlich. 

Zum Abendvortrag im Borromäum sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen.
Der renommierte Publizist und Referent 
Christian Felber stellt die Gemeinwohl-
Ökonomie in einem einführenden Vortrag 
vor. Anschliessend freut er sich auf
die Fragen aus dem Publikum. 
Es gibt auch einen Büchertisch.
Der Eintritt ist frei; beim Ausgang wird ein 
freier Beitrag eingesammelt.
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